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FIGURA B 
CP…-94..., CP…-98... 

562039300 M00_00 

 
A B D E 

Targhetta caratteristiche 
Typenschild 
Pl. des caractéristiques 
Data Plate 
Chapa de características 

Allacciamento elettrico 
Elektroanschluß 
Raccordement electrique 
Electrical connection 
Conexión eléctrica 

Allacciamento acqua 3/4”GM 
Wasseranscluß 3/4”GM 
Raccord eau R 3/4”GM 
Water connection 3/4”GM 
Enlace agua 3/4”GM 

Scarico acqua 1”GF 
Wasserabflussrohr 1”GF 
Evacuation d'eau 1”GF 
Water drainage 1”GF 
Descarga agua 1”GF 
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CPB…  
562014401 M00_00 

 
 

A B D E 
Targhetta caratteristiche 
Typenschild 
Pl. des caractéristiques 
Data Plate 
Chapa de características 

Allacciamento elettrico 
Elektroanschluß 
Raccordement electrique 
Electrical connection 
Conexión eléctrica 

Allacciamento acqua 3/4”GM 
Wasseranscluß 3/4”GM 
Raccord eau R 3/4”GM 
Water connection 3/4”GM 
Enlace agua 3/4”GM 

Scarico acqua 1”GF 
Wasserabflussrohr 1”GF 
Evacuation d'eau 1”GF 
Water drainage 1”GF 
Descarga agua 1”GF 
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FIG. C CP... 

 
Rubinetto carico acqua Wasserzufuhr Hahn Robinet remplissage d’eau Water filling Tap Grifo carga agua 

 



 

 5

SCHEMA ELETTRICO – SCHALTPLAN – SCHEMA ELECTRIQUE 
WIRING DIAGRAM – ESQUEMA ELECTRICO 

CP-94ET , CP-98ET , CPB-98ET 
FIG. D 549024200 M00_00 

 400V~3N 50/60 Hz 
 

1 Commutatore Schalter Commutateur Commutator Conmutador 
2 Morsettiera 

alimentazione 
Einspeiseklemme 

Bornier 
d'alimentation 

Power terminal 
block 

Tablero de bornes de 
alimentacion 

3 Morsettiera 
commutazione 

Switching 
Klemmenblock 

Bornier de 
commutation 

Switching 
terminal block 

Tablero de bornes de 
conmutación 

4 Resistenze Widerstände Résistances Elements Resistencias 
5 Spia bianca Kontrolleuchte weiß 

Lampe témoin 
blanche 

White pilot 
light 

Piloto blanco 

6 Spia verde Kontrolleuchte grün Lampe témoin verte 
Green pilot 
light 

Piloto verde 

7 Termostato 
sicurezza 

Sicherheits-thermostat 
Thermostat de 
sécurité 

Safety 
Thermostat 

Termostato seguridad 



 

 6

TABELLA SCHEMI ELETTRICI , SCHALTPLAN TABELLE , TAB LEAU SCHEMA 
ELECTRIQUE , WIRING DIAGRAM TABLE , TABLA ESQUEMA E LECTRICO  

 
MODELLI 
MODELLE 
MODELES 
MODELS 
MODELOS 

Morsettiera  
Klemm-leiste 

Bornier 
Junction-box 

Tablero de bornes 
CP-94ET FIG. D 
CP-98ET, CPB-98ET FIG. D + FIG. D 
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SCHEMA ELETTRICO – SCHALTPLAN – SCHEMA ELECTRIQUE 
WIRING DIAGRAM – ESQUEMA ELECTRICO 

CPA-94ET , CPA-98ET 
FIG. E 549026600 M00_00 

400V~3N 50/60 Hz 
 

1 Centralina sicurezza 
acqua 

Wassersicherheitseinheit Unité de sécurité de l'eau Water safety unit 
Central de seguridad 
agua 

2 Commutatore Schalter Commutateur Commutator Conmutador 
3 Deviatore bipolare Bipolar-Diverter Inverseur bipolaire Bipolar diverter Desviador bipolar 
4 Elettrovalvola acqua Wasser Magnetventil Electrovanne de l'eau Water solenoid valve Electroválvula agua 
5 Interruttore bipolare Bipolar-Schalter Bipolar-Schalter Bipolar switch Interruptor bipolar 
6 Morsettiera 

alimentazione 
Einspeiseklemme Bornier d'alimentation Power terminal block 

Tablero de bornes de 
alimentacion 

7 Morsettiera 
commutazione 

Switching 
Klemmenblock 

Bornier de commutation Switching terminal block 
Tablero de bornes de 
conmutación 

8 Resistenze Widerstände Résistances Elements Resistencias 
9 Sonda di livello Pegelsonde Sonde de niveau Level Probe Sonda de nivel 
10 Spia bianca Kontrolleuchte weiß Lampe témoin blanche White pilot light Piloto blanco 
11 Spia rossa Kontrolleuchte rot  Lampe témoin rouge Red warning light Piloto rojo 
12 Spia verde Kontrolleuchte grün Lampe témoin verte Green pilot light Piloto verde 
13 Teleruttore Fernschalter  Téléruptor Remote control switch Telerruptor 
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MODELLI 
MODELLE 
MODELES 
MODELS 
MODELOS 

Morsettiera  
Klemm-leiste 

Bornier 
Junction-box 

Tablero de bornes 
CPA-94ET FIG. F 
CPA-98ET FIG. F + FIG. F 
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EXEMPLE DE MONTAGE POUR EQUIPEMENTS DE LA GAMME 90 
EXAMPLE OF FIXING FOR EQUIPMENT OF 90 LINE 

EJEMPLO FIJACIÓN DE APARATO LINEA 90 
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TABELLE DER TECHNISCHEN DATEN 

MODELL ABMESSUNGEN 
cm STROMZUFUHR 

HÖCHST 
LEISTUNG 

(kW) 

MAXIMALE 
STROMAUFNAHME 

(A) 

VERSORGUNGS 
LEITUNG 
aus Silikon 

CP-94ET 40 x 90 x 90 h 400V~3N 50/60 Hz 13,5 19,57 5 x 2,5 mm² 
CP-98ET 80 x 90 x 90h 400V~3N 50/60 Hz 27 39,13 5 x 6 mm² 

CPA-94ET 40 x 90 x 90 h 400V~3N 50/60 Hz 13,5 19,57 5 x 2,5 mm² 
CPA-98ET 80 x 90 x 90h 400V~3N 50/60 Hz 27 39,13 5 x 6 mm² 
CPB-98ET 80 x 90 x 90h 400V~3N 50/60 Hz 27 39,13 5 x 6 mm² 

AUFSTELLUNGSANLEITUNGEN 

Das technische Typenschild befindet sich auf der Vorderseite des Geräts (siehe Zeichnung unter Punkt “Elektrischer 
Anschluss”) und enthält alle für den Anschluss notwendigen Daten. 

AUFSTELLUNG 

Während der Aufstellung ist das Gerät zu nivellieren, geringe Höhenunterschiede können mit den Stellfüßen 
ausgeglichen werden (aufschrauben oder festziehen). Der Hauptschalter oder die Steckdose müssen sich in der Nähe 
des Geräts befinden und leicht erreichbar sein. 
Es wird empfohlen, das Gerät unter einer Abzugshaube aufzustellen, damit  entstehende Dämpfe rasch abgeleitet 
werden können. Falls das Gerät in der Nähe von Wänden, Trennpaneelen, Küchenmöbeln, Dekorverkleidungen etc. 
aufgestellt wird,  sollten diese aus nicht entflammbaren Material bestehen. Im gegenteiligen Fall sind diese Wände mit 
feuerfesten Materialien zu verkleiden. 
Darüber hinaus  ist sicherzustellen, dass die geltenden Brandschutzbestimmungen eingehalten werden. 
Die Aufstellung, Inbetriebsetzung und Wartung muss von qualifiziertem Fachpersonal durchgeführt werden. Alle 
notwendigen Aufstellungsarbeiten müssen unter Einhaltung der geltenden Bestimmungen erfolgen. 
Der Hersteller übernimmt keinerlei Haftung für eine mangelhafte Betriebsleistung, wenn diese auf eine fehlerhafte und 
nicht gesetzmäßige Installation zurückzuführen ist. 
 
Achtung:  Gemäß den internationalen Bestimmungen muss während des Anschließens des Geräts oberhalb desselben 
eine automatische Vorrichtung  mit einer Kontaktöffnungsweite von mindestens 3 mm installiert werden, durch welche 
das Gerät auf allpolige Weise vom Stromnetz getrennt werden kann. 

GESETZLICHE BESTIMMUNGEN, TECHNISCHE VORGABEN UND V ORSCHRIFTEN 

Die Aufstellung muss unter Einhaltung der folgenden Vorschriften durchgeführt werden: 
- Geltende unfallverhütende Bestimmungen . 
- Aufstellungsanweisungen, Vorschriften der VDE 

ELEKTROANSCHLUSS 

Das Gerät wird ohne Anschlusskabel geliefert. Zur Installation des Anschlusskabels wie folgt vorgehen: 
• Die Stromzufuhr unterbrechen. 
• Das Hintenpaneel entfernen 
• Das Anschlusskabel durch den Kabeldurchgang ziehen, die Leiter mit den entsprechenden Klemmen der 

Klemmleiste verbinden und daran befestigen. 
• Das Kabel mit der Kabelklemme blockieren und das Hintenpaneel wieder befestigen. Die Erdungsleitung  muss 

länger als die anderen sein, damit es sich bei einer eventuellen Beschädigung der Kabelklemme erst nach den 
Spannungskabeln löst. 

ZUR BEACHTUNG Das Anschlusskabel muss einen der Gerätespannung entsprechenden Querschnitt aufweisen und 
Temperaturen von mindestens 150°C standhalten (siehe Tabelle Technische Daten). 

ÄQUIPOTENZIAL 

Das Gerät muss mit einem Äquipotenzial-System verbunden werden. Die Verbindungsschraube ist auf der Rückseite 
des Geräts angebracht und mit dem Symbol    gekennzeichnet. 
Achtung: Der Hersteller übernimmt für Schäden, die durch eine unsachgemäße, nicht den Anleitungen 
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entsprechende Installation verursacht wurden, keinerlei Haftung und leistet auch innerhalb der Garantie keinen 
Schadenersatz. 

INBETRIEBNAHME  

Vor der Benutzung ist es notwendig, das Gerät und insbesondere das Becken sorgfältig zu reinigen. (siehe Abschnitt 
„Reinigung und Pflege“). 
Den Anschluss des Geräts überprüfen und gemäß den Bedienungsanleitungen in Betrieb nehmen. 

BEDIENUNGSANLEITUNGEN 

Achtung: Das Gerät darf nur unter Aufsicht benutzt werden. 
 
- Das Gerät niemals ohne Wasser in Betrieb nehmen. 
 
Mit den  Nudelkochern können Teigwaren, Gemüse, Reis, Eiern, Hülsenfrüchten etc. zubereitet werden. 

EIGENSCHAFTEN DER WASSERVERSORGUNG 

Der Wasseranschluβ muβ mit trinkwasser mit spezifischen Eigenschaften versorgt werden. Diese führt zum 
vollständigen Verfall der Garantie .  
 
� Gesamthärte zwischen 0,5 und 5° franz. Härtegraden zur Reduzierung der Kalkbildung 
� Druck zwischen 50 und 250 kPa (0,5-2,5 bar). 
� Geringe Chloridionen-Konzentrazion (Cl-) (akzeptabler Vergleichswert 10 ppm), um das Angreifen der internen 

Stahlstrukturen 
� pH-Wert gröβer als 7 
� Elektrische Leitfähigkeit zwischen 50 und 2000 µS/cm (20°C) 

EINSCHALTEN 

Überprüfen Sie, dass die Drain Leitungswasser, ist geschlossen. 
1) Wenn das Gerät mit Spannung versorgt wird, blinkt die rote Kontrollanzeige ca. eine halbe Sekunde kurz auf. 
2) Wenn Wasser im Behälter fehlt, blinkt die rote Kontrollanzeige weiter. 
3a) Öffnen Sie den Wasserhahn, um den Behälter bis zum gewünschten Stand zu füllen, der über dem Mindeststand 
liegen muss und den Höchststand nicht überschreiten darf, der auf der Wanne mit (-) gekennzeichnet ist 
3b) Bei den Modellen mit automatischem Auffüllen beginnt der Wassereinlass und der gewünschte Stand kann durch 
Betätigen der Taste mit dem Symbol (Füllstandstaste) ausgewählt werden. 
4) Den oberhalb des Geräts befindlichen Schalter betätigen. Den der Kochplatte entsprechenden Betriebsschalter von 
der position "0" auf die gewünschte Kochtemperatur zwischen 1und 4 drehen. Die grüne Kontroll-Lampe leuchtet auf, 
sobald das Gerät mit Strom versorgt wird. 
Zum Ausschalten des Geräts ist der Drehknopf wieder auf die Position “0” zu drehen. 

ENTLEERUNG DES BECKENS 

Um diese Arbeit durchführen zu können ist es notwendig, den Abflusshahn, der nur durch die Tür des darunter 
liegenden Schrankelements erreicht werden kann, aufzudrehen (Hebel in senkrechter Stellung). 

PROBLEME 

Wenn die Sonde das Vorhandensein von Wasser im Behälter länger als 15 Sekunde nicht erfasst, deaktiviert das System 
das Heizelement: der Alarm wird durch das Blinken der roten Anzeige angezeigt. 
Wenn die Sonde das Wasser wieder erfasst, wird das Heizelement aktiviert und die rote Anzeige schaltet sich aus. 
N. B.: Die Phase des Auffüllens wird vom System anhand eines TIMEOUTS überwacht. 

PASTAKOCHER MIT AUTOMATISCHEM FÜLLEN 

Wenn die Sonde das Wasser im Behälter nicht erfasst, stellt das System den korrekten Füllstand wieder her und 
deaktiviert nach 15 Sekunden das Heizelement: der Alarm wird durch das Blinken der roten Anzeige angezeigt. 
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Wenn die Sonde das Wasser wieder erfasst, wird das Heizelement sofort aktiviert und nach drei Sekunden wird das 
automatische Auffüllen unterbrochen 
N. B.: Die Phase des Auffüllens wird vom System anhand eines TIMEOUTS überwacht. 
 

Taste langsames Auffüllen 

Wenn die “Taste langsames Auffüllen aktiv ist, sorgt das System für das langsame Auffüllen des Behälters, um 
eventuelle Schaumbildung zu vermeiden. 
 

Füllstandstaste 

Die “Füllstandstaste” definiert den Wasserstand im Behälter: hoher Stand zum Garen von Pasta, niedriger Stand zum 
Dampfgaren. 

TIMEOUT 

Sobald die Füllstandssonde nicht mehr bedeckt ist, aktiviert das Mikrokontrollgerät einen internen Timer in Bezug auf 
die Dauer dieser Phase. Wenn das (kontinuierliche) Auffüllen länger als 350 Sekunden dauert, blockiert das System den 
Betrieb des Geräts und der Alarm wird durch durchgehendes Aufleuchten der roten Anzeige angezeigt. 
Um die Alarmbedingung zurückzustellen, muss, nachdem der Defekt beseitigt wurde, der deren Aufleuchten ausgelöst 
hat (kaputte oder nicht angeschlossene Füllstandssonden, Probleme der Wasseranlage, Ablasshahn offen, etc.) das 
System aus- und wieder eingeschaltet werden. 

REINIGUNG UND WARTUNG 

Achtung!: Zur Reinigung darf das Gerät von außen auf keinem Fall mit einem direkten Wasserstrahl oder 
einem Hochdruckreiniger abgespritzt werden. 
Das Gerät muss jeden Abend nach Betriebsende sorgfältig gereinigt werden. Die tägliche Reinigung nach dem 
Abschalten des Geräts garantiert den einwandfreien Betrieb und eine lange Lebensdauer der Anlage. 
Vor dem Reinigungsbeginn ist die Stromzufuhr zum Gerät zu unterbrechen. Die Stahlteile sind mit heißem Wasser und 
einem neutralen Reinigungsmittel zu säubern. Anschließend mit sauberem Wasser gründlich nachspülen, damit alle 
Reinigungsmittelreste entfernt werden und mit einem weichen Tuch trockenreiben. Keine Scheuermittel oder ätzende 
Reinigungsmittel verwenden. 

VORGEHEN BEI LÄNGEREM BETRIEBSSTILLSTAND 

Das Gerät laut den Anweisungen gründlich reinigen und trockenreiben. Die Stromzufuhr unterbrechen. 

VORGANGSWEISE IM SCHADENSFALL 

Im Falle eines Schadens ist das Gerät abzuschalten, die Stromzufuhr mittels der oberhalb des Geräts angebrachten 
Vorrichtung zu unterbrechen und der Kundendienst zu verständigen. 

WARTUNG (NUR DURCH FACHPERSONAL) 

Sämtliche Wartungsarbeiten sind von qualifiziertem Fachpersonal durchzuführen. Vor Beginn der Wartung ist der 
Stecker herauszuziehen oder die Stromzufuhr durch den oberhalb des Geräts angebrachte Schalter zu unterbrechen. Das 
Wasser im Becken ausleeren.  
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ZUGÄNGLICHKEIT 

Um zur Klemmleiste zu gelangen, ist die Rückwand des Geräts zu entfernen. Die Betriebselemente sind durch die 
vordere Bedienblende zugänglich, die Abdeckkappe des Wasserzufuhr Hahn, die Schrauben der Bedienblende lösen und 
diese entfernen. 
 




